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Nachhaltigkeit als Unterrichtsprinzip im Sachunterricht 

Astrid Kaiser (Carl von Ossietzky Universität Oldenburg) 

 

1. Was ist Nachhaltigkeit im Bildungskontext? 

Ähnlich wie bei der Interkulturellen Bildung ein Diskurswechsel von der Ausländerpädagogik 

zur Interkulturellen Pädagogik bis zur Inklusiven Bildung erfolgt ist, bei dem sich der 

wissenschaftliche Diskus nach Paradigmenwechseln stark vom Vorgängermodell abgegrenzt 

hat, ist auch die Relation Ökologie und Lernen in eine derartige Konzeptabbruchsgeschichte 

einbezogen worden. Gegenwärtig gilt die Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) als 

Nonplusultra, während die Vorgängermodelle wie Umwelterziehung, Ökopädagogik oder 

Umweltbildung als vorgestrig betrachtet werden. 

Die Umweltbildung und -pädagogik hat in ihrer Entwicklung aus der Umwelterziehung 

Anfang der 1970er Jahre verschiedene konzeptionelle Wandlungen und Aspektveränderungen 

bis hin zum heute vorherrschenden                                                      

erfahren. 

Anfang der 1970er Jahre traten allmählich die Umweltprobleme und -belastungen, die es auch 

schon in vorigen Jahrhunderten gab und die bereits im 19. Jahrhundert – z. B. als Gefahr des 

Waldsterbens – diagnostiziert wurden, in das öffentliche Bewusstsein. Damit verbunden 

waren 

erste Ansätze, auch durch erzieherisches Einwirken auf die Subjekte Veränderungen 

zu bewirken. 

Die Umwelterziehung als Aufgabe wurde damals zeitgleich mit einzelfachorientierten 

Ansätzen in der Sachunterrichtsdidaktik in die Diskussion eingebracht und erhielt zu dieser 

Zeit seine Prägung durch vor allem kognitiv dominierte paradigmatische Ansätze. Faktisch 

degenerierte die damalige Umwelterziehung, die sich begrifflich noch als Erziehung 

etikettierte, zu einer Unterrichtsform, die in der didaktischen Modell                

                                                                                       

                                                                                       

(vgl. Kleber 2008). Unter der programmatischen Formel environmental learning              

                   -                                                                 

                                                                                     

angestoßen als durch die reale Zunahme an Brisanz und Bed                          

                                                                              

                                                                     

                                                                            

Vers                                                                            

                                                                                          

Umweltkonferenz von Rio durch die Formel Sustainable Development in der Agenda 21 auch 

ein paradigmatischer Wechsel von der Umwelterziehung zur Umweltbildung angestoßen 

worden. Die Entstehung des Konzeptes BNE wurde durch eine Studie des Wuppertal-Instituts 

im Auftrag vom BUND und Misereor unter dem Titel                             angereg   

                                                                                       

                                         ,                                   -kulturelle 

Dimensionen zu verbinden. Nachhaltigkeit wurde dabei so verstanden, dass a             – 

                     –                                                          

                                                                                          

                                           -                   “                      

                                                                               

                                                                                  

                                                                                   



 

Bildung für nachhaltige Entwicklung  
an bayerischen Schulen 

www.bne.bayern.de  

 
        -                                                                           

                ‘              2008  2      

                                                  -                                     

                                                                              

                                     O                                                     

um globale Interdependenzen in ihrer Vielfalt zum Gegenstand in Unterricht und Schule zu 

      “  H        ld/Bolscho 2015, 197).  

                                                                      

                                                                                              

                                                                                         

                      -                                                  H                     

zum Erhalt der menschlichen Umwelt erforderlich. Es geht um eine umfassende 

Allgemeinbildung im Sachunterricht, die nicht bei naturwiss                             

                                                                                        

             H                                                                            

                                                                                         

                                                                                            

                                                                                         

                H                                                                       

                                                                                          

                                                 (nach Klafki). So verstanden ist BNE 

Allgemeinbildung mi                        H                                         

                                                                              

                                                                                     2  

entwickelten Caring-Curriculum                                                            

                                                                                           

                                                                                     

Menschen                                                                                     

                                                                                   

Noddings in ihrem Caring Curriculum die Stationen:  

Self 

Peers and friends 

Distant others 

Plants and animals  

Human made world  

Ideas  

                                                                                           

                                             - wissenschaftlicher und naturwissenschaftlicher 

Perspektive.  

Al                                                                                           

und problemlos in die Praxis umsetzen lassen. Umweltbildung und Nachhaltige Entwicklung 

stoßen immer wieder an gesellschaftliche und subjektive Barrieren und Grenzen.  
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                                           H              2002                   

widerstrebenden Tendenzen in einem didaktischen Kreuz modellhaft veranschaulicht (siehe 

Abb. 1).  

 

                                 H             20     

                                                                                       

        H                                                                                

Diese                                                                                   

                                                                                    

werden in einem großen Kontext gesehen. Auch das Individuelle wird in einem breiten 

pers                                                                     

Handlungsweisen sind gleichermaßen mit gemeint.  

                                                                                       

                                                                                            

                             

                                                                      -                       

                     -                                                                

                                                                                        

                            H                                                           

sein didaktischer Entwurf nicht allein a                                                  

                                                                                

                                                                                          

seines didaktischen Kreuzes aufstellt.  

2.Tendenzen in der Risikogesellschaft. Gesellschaftliche Entwicklungen. Katastrophen 

in der Welt  

                                                                                   8   

                                                                                       

                     H                                                                
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werden, wie sich Kinder als Teil ihrer Umw                                              

         

Die Welt entwickelt sich immer dynamischer und nach den systemimmanenten Merkmalen, 

auf die der Sachunterricht orientierend vorzubereiten hat. Die wesentlichen gesellschaftlichen 

Entwicklungstrends seien hier nur stichpunktartig zusammengefasst:  

                   O                                                     

 Ungleichheit und Konflikte nehmen zu.  

 Traditionelle Bindungen und Strukturen der Welt brechen zusammen.  

 Individualisierung nimmt zu.  

 Die Weltprobleme werden global.  

                                                                             

                                                                                          

                               -     H                                                       

                                                                                       

Trends kritisch zu hinterfragen und sich nicht von ihnen gefangen nehmen zu lassen.  

Gerade in dieser Hinsicht liegen die wesen                                   

                                                                                        

Position zu finden, die anderen kritisch zu durchschauen und zur gleichen Zeit mit den 

anderen auszukommen, auch wenn sie andere P                                                 

vielperspektivischen Sachunterricht zu entwickeln.  

                                                                                        

                                                                                         

                                                                                           

                                                                                

hervorgerufen worden. Dieser moderne Klimawandel, der dur                          

                                                                                     

                                                                                        

                                                                                         

                                                                                     

                                                                                            

Lehrerinnen und Lehrer dieser Herausfor                                                   

                                                                                          

                                                                                            

sondern die Wirklich                                                    

O                                                H                                          

                                                                                      

Heranwachsenden die Tagesaufgabe ist.  

                                                                                            

                                                                                          

                                                        erade weil sie wie die meisten Kata- 

strophen von Menschen verursacht wird, ist es zentral wichtig, dass Bildung sich mit dieser 

Frage auseinander setzt, um die Menschen in die Lage zu versetzen, mit Katastrophen 

umzugehen und sie zu vermeiden. Wir brauche                                          
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           -                                                                          

                                                                                            

                                                     “                          

                                                                                        

                                                                                           

                                                                                   

immenser Hitze und in Engl                                                              

                                                                                             

       000                            20                                           

Aber auch in Deu                                                                      

                                                                                      

                                                                             H          

derartige                                                                          

aber, dass es ernster wird auf diesem Planeten.  

                                                                                   

heranwachsende Menschen, einwirken lassen, sind                                      

                                                                                     

                                                                                     

                                                                                 H         

                                                                                

verarbeiten.  

In der heutigen Risikogesellschaft kann die Zukunft nicht erahnt werden, kann nicht vorgelebt 

werden. Erziehung und B                                                 

                                                                            

                                                                                               

                                                                                        

                                                                                 -          

       -                                                                                     

                                                                         

                                                                                           

                                                                                       

v                                                                                          

 in Sorge um die eigene Umgebung zu leben und diese zu gestalten;  

 gemeinsame Entscheidungen zu treffen, denn von Katastrophen sind nicht Individuen 

isoliert betroffen;  

 gemeinsam handeln zu lernen;  

                                                    

                                                                            

                                                                             

 psychisch                                                                     

             

                                                                               
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Um sich diesen Zielen im schulische                                                         

                                       

 Keine Dramatisierung von Katastrophen, Entwicklung einer realistischen Sicht  

                                               

 Katastrophen nicht emotional vers                     H                             

                                                                                       

                                                         -                 -                 

verstanden, dass eine Person stark genug ist, um den Unbilden der Zeit gewachsen zu sein 

und gleichzeitig das eigene Leben positiv weiterzuentwickeln.  

3. Nachhaltigkeit als Unterrichtsprinzip im Sachunterricht  

                             – 

Zeige mir und ich erinnere – 

Lass mich es tun – Und ich verstehe! (Laotse)  

                                                                          200             

                                                                                         

aber das historische Muster,                                                             

                                                                                          

                                                                                    

Anstrengungen zu un                          -                                    

                                                                                            

umzusetzen:  

                             H                                                    

vorzubereiten;  

                                                             

                                                                         

              

                                                                                           

e                                                                                  

                                                                                        

                  -                                                                          

Wissen zugelassen, bei dem durch wechselseitige Anregung Wissen erweitert wird. Es geht 

darum, von einem vorgegebenen festen Stoffka- non Abschied zu nehmen, der in der Schule 

vermittelt werden soll.  

Im Einzelnen gilt es, zum Abbau hierarchischer Muster folgende didaktische Prinzipien in 

praktischen Sachunterricht umzuformen:  

1.                                                                                      

                           

2.                                                           iten betrachten  

3. O                                                                          
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4.                                                                                    

                     

5. Zeit bei jedem Unterrich                                                    

Gedanken der Kinder lassen  

6.                                                                    -             

           

7. Schonung als Gegenbegriff zur Risikoproduktion setzen  

8. Nicht expansiv, sondern intensiv lehren und lernen  

9. Kommunikation als Zirkulation und netzwerkartiges Beziehungsstiften, aber nicht als 

Dominierung kindlichen Denkens setzen  

10.                                                                             

Es                                                                                

                                                                                            

                                                                                 ernen 

durch Handeln und aus Handeln kommt Erkenntnis.  

Beim handelnden Lernen wird aber auch deutlich, wie verschieden die Herangehensweise 

jedes einzelnen Kindes sein kann. Weil die Kinder sehr verschieden sind, ist gleichzeitig 

differenziertes Lernen erforderlich.  

                                                                                       

                                                                                       

                                                    

                                                                       -                 

                                                                                           

                                                                                             

                                                                                   - 

                                                                                              

sind verpflichtet, ihnen das Forschen als individuelle Anstrengung und            

                                                                                       

(Soostmeyer 2002, 29).  

                                                                                            

                               - und Zukunftsfragen Orientierungshilfe zu geben.  

                                                                                         

                                                                             -

                                                                                         

werden. Meines Erachtens gelingt dies am besten im Konzept des kommunikativen 

Sachunter- richts (vgl. Becher u.a. 2013). Dabei gilt es insbesondere das Lernprinzip, dass 

Kinder von Kindern lernen, intensiv in                                                     

strukturiert werden.  

                                                                                       

auch modellhaft als demokratisches Handeln organisieren. Bereits bei kleinen Entscheidungen 
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Lernen in der Schule gelebt werden. Dabei gilt es, die folgenden Ziele durch                

                                 

 Mitbestimmung  kein Autoritarismus  

 Selbstbestimmung  kein Untertanengeist  

                                          

              keine Konkurrenz  

 Soziale Verantwortung  kein passives Rezipieren  

 A                          kein Konkurrismus  

Die meisten vorgefertigten Lernmaterialien im Sachunterricht bilden Negativbeispiele ab, so 

wird z. B. konsumistisch ein Arbeitsblatt an das andere gereiht, es wird passiv vorhandenes 

Wissen rezipiert. Hierzu                                                                      

                                                                           2    

                                                                                          

                                                                                  

                  “   

                                                                                      

                                                                                         

                                       

                                                                  -                     

                                                                                            

bewussten Umgang mi                                                                  

Lernwerkstatt               -                           -                  O            

                                                                                    

                                                                                      

                                                         H                           

                                   

                                                       

 Informationen eigenaktiv aneignen und verarbeiten  

 Veranschaulichung  

 Kooperativ und kommunikativ handeln und lernen  

                                                                                      

                          -praktisches Lernen  

 Entdeckendes Lernen  

 Forschendes Lernen  

 Subjektive Bedeutungen erschließen und austauschen  

                        

                                                           -kreativ handeln  

 Mehrperspektivisches Lernen  

                                                                               

Handeln im Schulleben  

                                                                     H          

Schulumfeld  

                                                 H          O                  
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                                                         20    20                          

                                                            Lernwerkstatt Sachunterricht       

                                                                                  

Der Einsatz dieser ressourcenschonend hergestellten Unterrichtsmaterialien soll durch 

differenziertes Arbeiten der Kinder an verschiedenen                        

                                                                              

                                                                                            

                                  H                       e Kinder dar. Es geht 

organisatorisch immer um einen Wechsel differenzierten Arbeitens und gemeinsamer 

Sitzkreise.  

Das Konzept der          H                                                   

                                                              auch modellhaft 

risikohafte gesellschaftliche Strukturen spiegeln.  

Dies sei am Praxisbeispiel Felgenwebrahmen (vgl. Kaiser 2016a, 26) kurz skizziert. Ein 

defekter Fahrradreifen mit Speichen wird zusammen mit einer großen Kiste voll von 

verschiedenfarbigen Stoffresten zur Anregung angeboten. Die Kinder fangen an, zwischen 

den Speichen die verschiedenen Stoffreste zu verflechten und stoßen bald in Diskussionen, 

welche Farben miteinander kombiniert werden. An diesen konkreten Auf- gaben entfalten 

sich in der                                                                         

                                                                                     

                                                                                       

        trategien im Kleinen zu entwickeln und zu erproben.  

4. Anthropologisch fundierte nachhaltige Praxis im Sachunterricht  

                                                                                           

bei den Zielen des Unterrichts, sondern muss                                           

          O                                                                          

                                                                                          - 

                                                              H                           

                                                                                           

                                                                                         - 

psychologischen Bedingungen Erkenntnisse, Einsichten und Normen umweltgerechten 

Denkens und Handelns sowie Verhaltensstrategien und Handlungsmaximen zu erwerben. In 

erster Linie kommt es darauf an, einen Sachunterricht zu konzipieren, der den 

anthropologischen Merkmalen v                                                       

wurde immer wieder der Versuch unternommen, das anthropologisch Besondere von Kindern 

zu formulieren.  

                                                  8                            

Hilflosigkeit, dem Prinzip der Geborgenheit, dem Prinzip der            “               8  

80                                                                        “               8  

                                                                                           

                                                                                        

   8  8                                                                                     
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Meiers aus:  

                                                            ‘                         

                                                                                     

         ‘                                                                     

                      -                                                                       

                                                      H           H         ‘           

abwartet, bis ihm ein Lernangebot gemacht wird. Diesen Pionier- geist bringen Kinder beim 

Eintritt in die Schule mit (Meiers 2008, 167).  

                                                                           

                                                                                         

Kinder bezeichnet. Ein empirischer Beleg fehlt bislang.  

Das Oldenburger Projekt Fotoanalytische Vergleichsuntersuchung zur Persistenz 

anthropologischer Handlungsmuster                                                      

H                                                                                       

                                                                 

Ziel war es, diejenigen Verhaltensmuster herauszukristallisieren, die unab               

                                                                                          

     0 000                                                                           

                                                              tnam, Bali, China, 

Jordanien, Syrien (2009), Chile, Argentinien, Peru, Venezuela, Guatemala, Belize, Honduras, 

Tansania, Deutschland, Lettland, Zypern und Irland.  

                                                                                     

und Yani Zheng (2015). Die Daten sind mittlerweile ausgewertet.  

Dabei sind die folgenden Oberkategorien als generell in allen Teilstichproben nachweisbar 

gewesen:  

•         

•               mit (kleinen)Dingen 

•                          

•              der Aufmerksamkeit                                

•           suchen, geben und bekommen, inklusive Biophilie 

•               mit dem eigenen        und der eigenen Kleidung  

Die bisher vorliegenden Auswertungsergebnisse zeigen ganz eindeutig, das wichtigste 

Be                                             .  

An zweiter Stelle steht der Umgang mit kleinen Dingen und Objekten                         

                                                                           

Gelegenheiten bieten, dass Kinder sich                            H            

                                  O                                                       

                                                                                     

Schritt in diese Richtung ist der Aufbau einer kleinen eigenen Lernwerkstatt zu nennen. 

Unsere empirischen Daten zeigen, dass die Interaktion zwischen Kindern               
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                                   is von Kindern darstellt, das welt                   

                                                                                    

                                                                                    

                                                                                     

                                                                                  

                                                                                        

                               aut denken, beginnen sie, das Ergebnis gedanklich zu 

antizipieren und erste Vermutungen aufzustellen. So gelangen sie durch die sozialen 

Lernformen langsam zu basalen wissenschaftlichen Arbeitsweisen.  

Kinder sind von sich aus kleine Entdecker und Entdeckerinnen. Sie wollen die Welt erkunden 

und unter- suchen                                                           - 

                                                                                       

                                                                                     

                                                                                       

Lernens.  

Weil Kinder Geborgenheit und Zuwendung brauchen,                                          

                                                                                         

                                                                                      

                                                                                            

zu beherrschen                                                                          

                              

                                                                                  

                                                              , die durch Rituale strukturiert 

ist und Kindern Geborgenheit gibt.  

                              -                                                         

                            -      -                                                   

Diese Punkte sind:  

1. Bewegung  

2. Kleine Dinge  

3. Ich-Du-Wir-Beziehung  

4. Sich-Wundern  

5.         

                       -       “                                           Wasserrose (vgl. 

Kaiser 2015, 206) vorgestellt.  

Aus Papier wird eine schemenhafte Blume geschnitten                                        
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kommunikativen Sachunterricht zu erreichen.  

Die Organisationsformen eines derartigen diff                                   

                                         H                                          

 Stationenlernen mit Handlungsmaterial  

                                                                              

Projekte um gemeinsame Fragen  

                                                                                

                                                       

 Kommunikativ  

 Handelnd  

 Problemorientiert  

 Inhaltlich breites Spektrum  

                                         -                                          

                                             

                                                                                    

                                                                               

                                                                                     

              

                                    

                                                                                        

                                                                                        

                                                                

 aus positiven Naturerfahrungen,  

                                                     

 aus dem Erfahren positiver Alternativen.  

5.1 Weg 1: Naturverbundenheit herstellen  

                                                                                      

                                                                                          

                                                                                        

                                                                         

 Achtung vor der Natur  

 Abbau von Allmachtsphantasien und Respekt vor der Natur  

               der Natur  

                                                                         

Naturerfahrung  

                                      

                                                 
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                                -                                     H                 

                                                                                     

5.2 Weg 2: Abbau der didaktischen Herrschaftsprinzipien  

                                                                                         

Erinnerung gerufen:  

                                                                                   

                                                                                 

                                                         , Wahrnehmungen und 

Gedanken der Kinder lassen  

 Schonung als Gegenbegriff zur Risikoproduktion  

 Nicht expansiv, sondern intensiv lehren und lernen  

Wichtig ist, dass dieser methodische Weg gleichzeitig als Modell erfahren wird, wie 

nachhaltig und respektvoll mit der Welt umgegangen werden kann.  

5.3 Weg 3: Beobachten lernen  

                             O                                                             

                                                                         

                   nd verlangen genauere Aufmerksamkeit. Deshalb ist es besonders 

produktiv, an Naturobjekten das Beobachten zu lernen. Hier sei nur ein kleines Praxisbeispiel 

(vgl. Kaiser 2014, 108) vorgestellt: In einen Schuhkarton wird ein kleines Papplabyrinth 

gelegt. Au                                                                                  

                                                                                       

                          -                                                  

schrittweise zum Licht hinaus wachsen.  

5.4 Weg 4: Staunen lernen  

Das Staunen ist die Basis des Fragens und Lernens. Das Staunen bringt Achtung vor der 

Umwelt hervor und damit die Grundhaltung nachhaltigen Denkens. Gerade im Kontext 

erneuerbarer Energien gibt                                                             

                                                                                      

                                                                                      

Finger sich am schnel                                                                   

weiteren Versuchsvarianten kommen.  

5.5 Weg 5: Hegen und Pflegen  

                                                                                         

der Welt. Nichts ist dazu hi                                                              
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5.6 Bilanz: Nachhaltiger Sachunterricht  

Damit Sachunterricht nachhaltig wirkt, ist es wichtig, dass er lernwirksam gestaltet wird. 

Deshalb gilt es:  

                                                             

                                                                                 

                                                                                

 differenzierte und verzweigte Lernanregungen anzubieten.  

                                                                                  

                                            

1. das Ansetzen an kindlicher Motivation und deren Weiterentwicklung,  

2.                                                                                         

legen,  

3. von der kindlichen Sprache anstelle der von außen gesetzten Fachbegriffe ausgehen,  

4.                                       “                                    

5.                                                                              

                                                               

Ein derartiger Unterricht verlangt spezielle Qualifikationen. Ic       -                    

Kompetenzbereiche von Erwachsenen, also Eltern, Erzieherinnen sowie Erziehern und 

anderen begleitenden Erwachsenen, die es in der Ausbildung wie in der Fortbildung 

herzustellen gilt:  

1.                                                 

2. Die Geduld, immer wieder die Kinder auf genaues Hinschauen hinzu- weisen  

3. Die Ruhe, Kindern Zeit zu lassen beim Nachdenken  

4.                                                                               

Lernbegleitung nur Impulse zum Denken anzubieten  

5.                                                                                  

           

                                                                                         

umsetzen, wenn er auch in das Umfeld einer nachhaltigen Schule                               

                                                                                         

                                                                                     

produktiv:  

                                                                             

                                                                                

                                                                              

anbieten.  

                                                                                 

                                                                                

                                                  



 

Bildung für nachhaltige Entwicklung  
an bayerischen Schulen 

www.bne.bayern.de  

 
                                                                               

                                                                            

                                           Carnival der Kulturen, anbieten.  

 Eine nachhaltige Schule muss auch von ihrem Programm den Schutz der Umwelt als 

Lernprinzip anbieten. D                                                              

gesellschaftlichen Einsatzes einer Schule, von denen hier nur wenige Beispiele 

angeregt werden  

                             

 Klassen als Baumpaten,  

                                                                          

                        

                                                                                           -

prinzipien immer wieder Anregungen und Herausforderungen bieten, dass Kinder sich mit 

Fragen der Nachhalt                                                                -     
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